
 

Seite 1 von 2 

   
 

23.08.2021 
 

 
Elternbrief (03/S 22) 

 
 
An alle Schülerinnen und Schüler 
und deren Eltern und Erziehungsberechtigte 
sowie alle Lehrerinnen und Lehrer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schülerinnen und Schüler! 
 
Wohl kaum ein Mensch in Deutschland, der nicht in den vergangenen Tagen die schrecklichen 
Bilder der vom Hochwasser verwüsteten Regionen in unserm Land gesehen, das Leid der 
Menschen vor Ort fassungslos zur Kenntnis genommen und den dringenden Wunsch, aktiv bei 
der Soforthilfe einzusteigen, verspürt hat. 
 
Doch häufig genug stellt sich die Frage, wie unsere Hilfe ganz konkret aussehen kann? Was wir 
dazu beitragen können, das Leid der Betroffenen zu lindern? An wen ganz direkt diese Hilfe 
gehen soll? 
 
Nun haben wir einen Weg gefunden, wie auch wir unseren Beitrag dazu leisten können: 
 
Wir wollen im September allen Schülerinnen und Schülern, aber auch allen Kolleginnen und 
Kollegen und selbstverständlich auch allen Eltern die Möglichkeit eines ganz persönlichen und 
individuellen Spendenlaufs eröffnen. 
 
Unsere Idee dabei ist, dass nicht zentral an einem einzigen Tag pro gelaufener Runde ein Beitrag 
von Mama, Papa, Oma, Opa, Nachbar, Patentante und -onkel oder wem auch immer 
eingesammelt wird, sondern dass über einen längeren Zeitraum pro gelaufenem, mit Inlinern 
oder Fahrrad gefahrenem Kilometer einen Betrag angesammelt wird. Am Ende des Septembers 
möchten wir dieses Geld über die Klassenleitungen bzw. TutorInnen einsammeln und einem 
klar definierten Zweck zuführen. 
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Wir haben ins Auge gefasst, mit einer lokalen Hilfsorganisation zusammenzuarbeiten, damit 
auch ein direkter Bezug gegeben ist und wir nachverfolgen können, wohin das Geld geht und 
wem es zugutekommt und wofür. Sobald dies geklärt sein wird, informieren wir Sie natürlich 
sofort darüber. 
 
Daher unsere herzliche Bitte an alle dazu Aufgerufenen: Sammeln Sie/Sammelt bereits jetzt 
Sponsoren, lauft, fahrt oder rollt dann möglichst viele Kilometer, damit am Ende eine 
ordentliche Summe für einen guten Zweck zusammenkommt. 
 
An den nächsten Tagen ergeht ein neuerlicher Elternbrief mit genauen Hinweisen, wie diese 
Spendenaktion verlaufen soll und wer was und wie dazu beitragen kann! 
 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und werden erste Beispiele auch via Schulhomepage 
weitergeben – als Anregung und Ansporn für die anderen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Siegfried G. Rojahn, OStD 
Schulleiter 


